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Ämlkhlalt M Laibacher Zeilung Rr.n?
Mittwoch, den 21, W a i 1884.

(2033 -2j ZiunämaHnn«. ?ir. 988.
Dir Stadta.emcinde Laibach ist willens,

ihren an der Triesterstiaßc unter der t, t. Ci«
garrenfabris sselessenen, derzeit als Vaumfchnle
benutzten t»lii ĵ > Klafter westenden OcnteiMNnd
zu verlausen, und wurde der gescrllgte Stadt»
Magistrat beauftragt, in seinen Amtkstunden

b i s l l i . M a i d I
diesbezügliche schriftliche oder mündliche Offerte
entgegen zu nehmen

Stadtmagistrat Laibach, den 8. Mai 1884,

(2057-3) ZinnämllHung. Nr. 1567.
Nom l k. Bezirksgerichte Scnosetsch wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Richtig-
keit der zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmciude Prcwald - Ubelsko
verfassten Äesihlio^en nebst den berichtigten
Verzeichnissen der Liegenschaften, den Copien
der Cataslralmappe u»d den über die Erhc»
bungen aufgenommenen Protokollen, welche
bicrgerichts zur allgemeinen Einsicht aufliegen,
Einwendungen erhoben werden sollten, weitere
Erhebungen

am 26. M a i > 8 8 4
tn der Gerichtslanzlci werden eingeleitet werden.

Znaleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung von nach ß 118
des allgemeinen Grundbuchsgeschcs amortisier»
baren Privatforderungen in die neuen Grund»
bnchseinlagcn unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der Verfassung dieser
Einlagen darum ansucht, und dass die Ver»
fassuug jener lijrnlidbuchseinlagrn, in Ansehung
deren ein solches Begehren gestellt warden kann,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach kund»
«illchung dieses Edictes stattfinden wird.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am 15. Mai
1884,

(2100—1) HunämaHun«. Nr. 4578.
Vom gefertigten k, l. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, dass mit den Local«
erhebnu^eu zur
Anlegung des neuen Grundbuches der

Catastralgemcinde Seväek
am 28, M a i 1 8 8 4 ,

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird, wozu
alle jene Personen, welche an der Ermittlung
der Bcsihverhältnisse ein rechtliches Interesse
besitzen, die Einladung ergeht, vom obigen
Tage an hicrgerichts zu erscheinen und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 18, Mai
1884.

(2093-1) HunämaHun«. Nr, 3855.
Vom l. k. Bezirksgerichte Laas wird bekannt

gcmncht, dass. falls gegen die Nichtigkeit der
auf Grundlage der zur
Anlegung der neuen Grundbücher für
die Catastralgcmeindeu Otok «nd Hitenu
gepflogenen Erhebungen verfassten Aesitzbogcn,
welche nebst den berichtigten Verzeichnissen der
Liegenschaften, den Copien der Catastralmappc
und den Elhcbungsprotokollen hicrgerichts zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Eiuwcnduugen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 3 1 , M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtskanzlei wer-
den eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbertragun^ der uach 8 118
des allgemeinen Grundbuchsgesetzcs amortisier»
baren Privatfordcrungen in die neuen Grnnd-
buchseililageu unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung dieser Grund»
buchseinlagen darum ansucht.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 18, Mai
1884.

(2000-2) K l l N d m a c h U N a . Nr. 6252.
Vom l. t. Oberlandesaerichtc sür Stciermark, Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbczeichneten Cataftralgemeindcn enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die bücherlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende N o v e m b e r 1884 bei
dem betreffenden k. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung gruudbücherlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

H. C a t a s t r a l g e m e i n d c B e z i r k s g e r i c h t Nothsbeschluss vom

1 Podobeninl Lack 9. April 1884, g. 5064.

, 2 Suchadole Stein 9. ., 1884, Z. 5225.

! 3 Tacen städt-deleg.. Laibach 9 „ 1884, Z 5275.

! 4 Svilje „ „ 9. „ 1884, Z. 5276.

5 Stuben« Laas 16. „ 1884, Z. 5346.

6 Radlet „ 16. „ 1884, g. 5347.

7 Nussdorf Landstraß 23. „ 1884, Z, 5575.

6 svica slädt »beleg,. Laibach 30. „ 1884. Z, 5985.

, 9 Topol „ „ 30, « 1884. Z. 5986.

! 10 Goloberdo „ „ 30. ^ 1884, g, 5967.

11 Podsnnek „ „ 30. „ 1384. g, 5988.

12 Oberh Tschernembl 30. ^ 1884, Z. 5393.

Vraz am 7. Mai 1884

Ä n z e i g e b l a l l.
In

Ig.v. Kleinmayr & Fed. Bamberg's
Buchhandlung ist stota vorrätliig:

(«äs) Josjpa iurčiča 4 ^

Zbrani spisi.
I. zvozek: Desetl brat. Prois 1 fl., ologant

gobundon fl. 1.50.
II. zvezek: Pripovedni spisi. Prois 70 kr.,

elegant gobundon fl. 1,20.
Mit Franco-Postvorsondung por Band 10 kr.

mohr.

Den anerkannt besten

Praschniker'schen
Roman- und Portland-

Cement
Eisenbahnschienen, Baubeschläge,
Stuccaturrohr und Stuccatur-
matten, Sparherde und Bestand-

theile zu gemauerten Herden
und allo sonstigen ins Eisenfach oin-
schlagondon Artikel onipfohlon billigst

Terček & Nekrep
Eis enhandlung

Rathhausplatz 10, Laibach.
Außwürtigo Aufträge werden prompt

und billigRt ofloetuiort. (1416) 8 B
•-m-m-m-m-mj^zJBfzmzmimzmz

DPlllale dler Dc. Ix. p r lv l l .

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gleitler z u r V e r z i n s u n g
In Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procont,

30 „ „ 3»/4 „
In Napoleons d'or

oOtägigo Kündigung 3 Procont,
^monatliche , S1/« „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/» Proc. Zinsen auf jeden Botrag
\n Napoleons d'or ohuo Zinsen.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lom-
berg, Fiumo, sowie ferner auf Agram, Arad,
Graz, Hermannstadt, Innsbruck, Klagonfurt,

Laibach, Salzburg spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

von Dovison, Effocten sowio Coupons-Incasso
V8Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants Conditionon jo nach zu troffon-

dom Uoboroinkommen,
gogen Creditors) ffnung in Lon-

don oder Paris Va Procont
Provision für 3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Zinsen per Jahr bis
zum Botrago von fl. 1000,

auf höhoro Boträgo gemäss
specieller Vereinbarung.

Triest, 1. Oktobor 1883. (54) 52—21

Zie zwei Ilahrstunöe« von Aaibach c,m Zuße der Steiner
Alpen reizend gelegene

in Krallt
geleitet von den Herren Doctoren M u n d e und Naupot iö, eröffnet M i t t e M a i

wieder ihren Sommercurs. (2040) 3—2
Chronifche ztranke. deren Fäll,> sich ftr den Gebrauch einer rationellen Wassercur

elssnen, lwllen sch bis dahm bei den, Nestor der Hydropathen, Herrn V r . M u n d e in
Görz, Corso 64 oder nach Erüsfnunq der Anstalt au eineu oder den anderen der
beiden genannten .yen-en Aerzte m Gtein wegen ihrer Aufnahme wenden.

Kräftiaende Apcn und Naldluft freundliche Zin.n.er in gesunder Lage, gute.
nahrhafte Kost, s o r a M M Bchaudluug und Bedienung bei b i l l igen Preisen nebstbei
für Freunde des Fischerei- und Iagdsporles güttstiqe Gelegenheit zur Ausübuna des-
selben, empfehlen die erst scit vier Jahren bestchende und besuchte Anstalt.

C-jregf fündet
anno 1679.

(1399) 12-8
von

feinen holländischen

LIQUEUREN.
ITetTbrilcs - ItTiecä-orlag-e:

WIEN,
I., Eohlmarkt N r. 4.

»»«
Zur Boqnomliohkeit doB p. t. Publicuxna aind dio Iiiquouro coht auch
bei den bokannton ronornraiertou Firmen zu haben.

Anzugstoff
nur Ton haltbarer, enter Oohafwollo, für oinon mittol-
gowachuouon Mann 3,10 Meter auf elnon Aning um

fl. 4,96 ü. W. aus guter 8chafwoUo; um
n 8 | — n n n bOBBOrOr n „
n 10,— „ n „ feiner n n
„ 12,10 n n n ganz foinor „
Solao-Phlds por Stück sl. 4, 5, 8 und fl. 12.

TTochfüiuo Anv.ü«o, IIosou-, Uoberziuhor-, Rock-,
Rßgonuiiiiif.olBtoffü, TUffl, Loden, Coinmi», Kamm-
garn , Cheviots, Tricots, Damen- und Biiinrd-
tllchor, Peruvions, Doaking oinpfiolilt

Joh. Stikarofsky,
geyriindet 1866,

FflL'bxlice-asriwa.sxla.grQ I n Br-Ciaa.»..
Mustor franco. Mustorkarton fUr du, Ilorron

Sclineidortnoistor anfnnUert. Nachnihmcs»adnag»n
Ubor 11.10,— franco. Da violo p. t. Kunden mir
ilaij YurtrauoD Bclienkon uud vorziehen, Stoffe
zu bestellen, ohue vorhor Mustor goschen au
liabou, HO nohmo ich dorartig bestcllto Ware
im nichtconvonioreiidou Fallo retOW. Mustor von
schwarzom Peruvion und Dosking können niolit
Kusftudt worden, da dio Hosteilung roin nur oino
Vortrauonuiacho i»t. — Da ich bei meinem Wolt-
goBchasto täglich Hundortr Briefe erhalte, HO
wurden dio p. t. Kunden goboton, Ihre AirSBte
Btots gonai amaeoben und wom5gllcl> Jas Borufon
auf frühere Corroapoudmon SÜ vermelien, da das Nach-
KOliou derselbeu mit grossen tJchwierigkeiton
vorbundon iet. (90H) 24—23

Correjpon4enion worden angenommen in dout-
scher, uugariHchor, böhmischer, polnisohcr, ita-
licniechor und frannÖBisoher Kpracho.

Fracht- und Eilgutbriefe
stets vorriithig boi

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Lailmch,

i IJahnhofgasso 15. Congrcssplatz 2.

STEPHANIE - ESS - BOUQUET

I 1 0 §0^1

iM08-3) Nr. 123l'.

Uebertraguttg
executiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Mta i uck'd

belannl qegeben:
Es sei die mit dem dlesgerichtllche"

Vcschcide vom 22. Dezember 18^3, Zahl
9070, auf den 19. Februar 1884 an<
geordnet gewesene executive Fcilbietui'l!
der Realität des Johann Mcdoed vo»
Pastate im G;undbllche Einlage Nr. ^
der Sleueraemeinde Goba, im Schätzw"»
von l040 fi-, auf den

2 8 . M a i 1 8 8 4 . ,.
vormittags von 11 bis 12 Uhr. t M
gcrichts mit dem vorigen A'change uver
tragen worden. , „ . , ,

K. l. Gezirlsgerlcht Littai, am 1 ^ '
März 1834.
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I Gasthof „zur Sternwarte" (Virant)
I St. Jakobsplatz.
J Grarteiaei*öfliaiiiig\
[ Moinen p. t. Herron Stanmigastoii und dorn hochverehrten Publicum fiir
P don bisherigen zahlroichon Besuch bestens dankend, zoigo ich hiemit an, dass
I ich mit morgigem Tage don vollständig nou adaptiorton Gas thausga r t en
' „zur Sternwarte" (Virant) orössno. Vorzügliches Mannsburger Miirzen-
I bier, gute, echte VViseller Weine sowie meino allsoits anerkannte warme
' und kalte Kilelie stoben bei aufmerksamster Bedienung meinen p. t. Gäston
| zur Disposition.

Dio Kegelbahn ist vollständig renoviert und wird an geschlossene Ge-
I sellschafton nach Ueboroinkoniinon für oinon oder inuhroro Abende überlassen.
) Zu zahlreichom Bosucho empfiehlt sich

| Anton Miculiniö vulgo Tone
| [2036] 3—2 O-ast-wirt.

Zur Capitalsanlage besonders geeignet.

5pi*oc. Pfiimlbricse \
dor

Oesterr. Central - Bodencredit - Bank
i i

! gesetzlich als pupillarsicher und cautionsfähig ,
i anerkannt und statutonmässig durch Hjpothekarforderungen gedeckt, und <

haftot für diosolbon übordios das Actiencapital von vier Millionen Gulden. '
'< WfG* Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. * a \
I Ausführliche Prospeote gratis und franoo. t
i 9 ^ * Wir erlassen diese Pfandbriofo provisionssrei ""•ÜJ |

: genau zum amtlichen Börsencourse a IOOV2 ;
1 grössere Poston etwas billigor. (1240) 20—18 ,
! Wechslergeschäft der Administration des i

WIEN TVTöt^^iTr»" CH.COHN ,
Strobelgasse 2 9iJ3fl.&TCXlT Wollzeile 10. ;

R Ä K O C Z Y
BITTERWASSER

analysiert und begutachtet durch die Landes-Akademie in Budapest, Professor
Dr. Sttflzel in München, Prof. Dr. Hardy in Paris und Prof. Dr. Tichborne in
London, wird von Prof. Dr. Gebhardt in Budapest und noueßtons von Prof. Dr.
v. Rokitausky-Innsbruck, Prof. Dr. Zeissel-Wion, und Prof. Dr. Sigl-Stuttgart,
sowie anderen CapacitUten dor Medicin infolge hohen Gehaltes an Lithlou
besonders bei hartnäckigen Leiden dorVerdauun^s-Organe und Harn beschwer den
orfolgreichst angowondot und gogon andoro bokannto Bitterwussor inabosondors
vorzüglichst empfohlen.

Vorräthig in allen Minoralwassor-Handlungon und den moiston Apotheken
in stots frischer Füllung. Ersucht wird, ausdrücklich Ofner Räkoozy
zu verlangen. (1541) 20—12

Die Eigenthümer Gebrüder Loser in Budapest.

Kundmachung.
Beim Eintritto dor Erntozoit beehrt sich die

k. k. priv. wechselseitige

Brandschaden-Versicherungsanstalt
in Graz

die p. t. Herren Landwirte höflichst aufmerksam zu machen, dass diosolbo nobst
dor Versicherung von GebSuden, ElnrichtungstUcken aller Art, Maschi-
nen, Vieh, Vorrllthen etc. auch die

Versicherung tier Feld- mill
Wieseirsriiclile

gegen Brandscliaden
untor möglichst günstigen Bedingungen übornimmt.

Einschlägige Auskünfte worden beroitwilligst im Bureau der Anstalt
(Graz, Sackstrasse Concs.-Nr. 20), in Lalbaoh boiui Inspector Horrn
Hudabiunigg sowie boi jodom Districts - Commissariato orthoilt und obon-
daselbst Versicherungsanträge ontgogengonommon.

G r a z ira Monato Mai 1884.

Direction
der k. k. priv. wechselseitigen Brandschaden-Versicherungs-Anstalt in Graz.

(Nachdruck wird nicht honoriert.) (20:59) 3 2

hinter der Franciscanerkirche
im Herrn Vilhar'schen Hause

Bau- u. Möbelanstreicher, Lackierer
und Schriftenmaler.

Verkauf von
Oelfarben, Firnissen u. Lacken

en gross -and en detail
sowie aller in das Fach einschlagender Artikel, als: Pinsel
u. s. w. Ich übernehme auch alle

Bauarbeiten und Reparaturen
in der Stadt sowie auf dem Lande zu den billigsten Preisen
und garantiere prompte und solide Ausführung.

Zu zahlreichen Aufträgen sich bestens empfehlend
fcM (1830) 4-4 Hugo Eberl. M^

Nasche Linderung und seseitigung
»,r h«ftlgst«n

Gichtschmerzen
aller

Nliouma- u. liosvon8okm»s2on,
als Gesichtsschmerzen, Migräne. Hüftweh (Isoni^), Ohren»
reißen, rheumatische Zahnschmerzen. Kreuz» und Ge»
lenksschmerzeu, Hlräl l lpfe, allcicoilincr Muskelschwäche des
Z i t t e r u s . sowie thrilweiser Erschlaffunft oder H te i f he i t der
Glieder und der bei Witterungswechsel auftretenden Tchmerzen i n
verhei l tc» 3»,„ ,den. partirll^r ltähmungen ,c. bewirten schon
elnige Ginrelbunaen init dein auö Heillräiitern der Hochalpen
bereiteten, allgemein a l s das beste, schmerzstillende M i t t e l

anerkannten
V Uaiizcii-fixtracteH:

-MMMA
dcs Ap^,tliclcrs «Rnlln» »«« '^»ku^ in Wien.

«^«^^ve>-^^M Änerlelmmms-Schrcibcu. l

ß W » N l ? ^ D ^ W » «Nturoxyliu^ von mrinen hcftisscu Ariden in
ssi»^i^i«?»MW^ ^ " ^llßl'u Mllzlich bcfrcit, fiiyll' ich mich

U ^ ^ ^ ° ^ ^ M T ^ vtt-psiichlct. I hnm ftir dieses au^czeichuctc ,
«5?—"> -^»l,md wuhlthatlssc Hrilllltttcl nu'iucn inüic,stl'n

! Dant daizül'viugrn. '̂luch bitte ich, mir abermals l5 Flacons M'u-
I roxylin der stärtcren Sorte zu senden, da ich es meinem guten Freunde

für sein schweres Leiden angcrathen habe.
Tolm (Ungarn), 11. Februar 1883.

Franz Nasch, Tischlermeister.

! Ersuche mir wieder 3 Flaschen Ihres vorzitMcheu Ncuroxyliu '»it
Pustnachnahme zu senden, da mir selbes bei meinem ssichtischcil Lcidcll
dic Tchnlcrzril sofort stillt und auch die Geschwulst benimmt.

TraciMlM'N, 1«. Jul i 1883.
C. A. Schmid.

Ich bitte, mir geMissst 2 Flacon Ncuroxyliu der stärkeren
Sorte zu schicken, dessen Vortrcfflichtcit sich neuerdings an eiuer Frau
erprobt hat, die durch dieses gute Mittel ihre großeu SchmcrM gimz-

I lich vcrlorcu hat, luosür ich Ihnen im Namen dieser Frau herzlich dante.
Loosdorf, Pust Kautendorf, 11. Februar 1883.

EliseZcttl.

P r e i s : 1 Flacon (griln emball,) 1 fs., 1 Flacon stärkerer
Torte (ruth emball) für Gicht, Rheuma und Lähmungen 1 f l .
2« kr., per Pust 20 tr. Emballage. z M " Jede Flasche tvägt als
Zeichen der Echtheit die oben bciaedrnckte, behördllch proto«
tol l ierte Schutzmarke, auf die w i r zu achte« ln t ten. ^ ^ l

Oentral-Mrseudmlgs-Zepot für die Provinzen:

Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" l
>ll!5 3ul. Ljmlialimi. Reusiau, kaUerstraß« ̂ w.

Depots ferner bei den Herren Apothekern; für Laibach:
I . Swuboda, G. Piccoli, I . u. Trnluczy, ferner Depots in C i l l i : l
I . Kupferschmied, Vaumbach's Erben; F i n m e : C. Silhavy, G. Prodam; !
Magensuv t : W, Thuruwald, P. Virubacher, I . Kumetter; Rudol fs-
w e r t : T>. Rizzoli; T r i e f t : C. Zanetti, G. Foraboschi, I . Scrraballo,
E. u. Geuteubnrg; Vi l lach: F. Scholz, T>r. E. Kumpf; Völ termarkt :
I . Iubst; Wippach: A.Konecny. (1037) 1^-11
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Vertreter
in alien bedeutenden Orten Steiermarks, Kärn-
tons und Krains; durch don Verkauf einoa Be-

darfsartikels lohnondcn Verdionst.
Offorto an: O. Neidlinger, Graz,

Sporgasse 16. (2060) 3—2

Eine Wohnung
aus einem Zimmer, Cabinot, Kücbo, nett und

in luftiger Gogond,

Auskunft in Herrn Baniborg's Buch-
handlung. (2094) 3—1

Wohnung.
Auf oinor Villa, eine Viertelstunde ausser

der Stadt, sind drei Zimmer mit Snarhordkücho

sogleich zu vergeben,
auch zwei Zimmer für Sommerfrische, wo
das Schlafzhumor wogon dos Duftes von Fich-
tonbiiumon für Brustleidondo und Blutarme
bestes zu ompfohlon wäro. (2095) 2 — 1

Nüheros in der Redaction.

Gesucht

möblierte föhnig
von vior Zimmern, Kücho, in gobirgigor Go-
gond Krains, nahe oinor grössoron Ortschaft,
Bahnstation. Gofülligo Antrügo sub „A. E."

posto rostanto Sissek. [2058] 3-2

Grescliäft^-

Veränderung.
Gefertigter zoigt oinom goohrton p. t.

Publicum an, da9s sein an dor Stornalloo 8
uoit JJ3 Jahren bestandenes Uhren- und opti-
sches Geschäft von nun an im

Zeschko'schen Hause Rathhausplatz 8
vis-a-vis dor krainisekon Escomptebank oin-
gerichtet wurdo. (2052) 4—3

Gofertigtor dankt für das grosso Vortrauon,
welches ihm so lango Jahro ontgogongobracht
wurde, und wird 03 auch forner sein grösstes
ötrobon soin, durch gute Waro, bosto Bedie-
nung und billigo Proiso die p. t, Kundon an
sich zu ziohon.

Niklas Rudholzer
Uhrmacher und Optiker

k. k. österr. n. königl. uns. Lieferant der Wlchter-Control-
ubren, beeideter ScliStzmcistcr im Optischen.

1 Kern-Lignum-Sanctum- |
I Seliiebkugeln §
% (1415) 6—4 und Jt

1 schöne, starke Kegel |
^ offorioron billigst [{£
§ TerČek & Nekrep, RathliaupUto lö, Laibach. j j
^xxvvxxvxxvvvvvvvxvvvvwÄvy

\ Wetten vorgerückter Jahreszeit \
4 sind im d

\ Wiener Bazar \
; Sonnenschirmes
^ zu sohr vorthoilhafton Preisen zu bo- 2
5 kommon: 4
t* Damen-Sohlrme aus Croton oder Satin- J
2 stoff fl. - 9 0 , 1,15, 1,40, 1,60. 2
4 Feinst Satin wie Soide, fl. 1,75, 2.25, mit t.
5 modornen Stöcken und Spitzen fl. 1,45, 5
2 1,(50, 2,25, 2.60, 3. . . \
4 E l e g a n t e At lassohirme mit Mossing- j
t Hohlschionen fl. 3,30, gross 4,20, mit J
5 Spitzen fl. 4,15, 6,50, 6,50, Eohseidon-, >
4. Brocat-und Stahlseidenschirme fl. 3,30, 4.
5 4, 5. 5
p Herren - Sohattenachirme, Zwilch, 5
4. 11.1, 1,20, gefüttert 1,36, 1,50. Wasser- 4
5 dichte Sogolloinwand mit Touristen- 5
^ stock 11. 1,50. 5
0 Reelles Fabrikat in Regenschirmen: J
5 Cottonstoff 11. 0,85, 1,50, oxtragroas ti
2 Engl. Clothstoff fl. 1,25, 1,40, 2. 2
f. Wasserdichter Köpperstoff ü. 2,15, 2,40, V
i 2 ,70. <2027) G ~ 3 J
"4 Wassordichtor Rosshaarstoü", boBsor wio 2
\ Seide, fl. 2,85, 3,20, 3,00. \
5 Kinder - S o n n e n s c h i r m e \\. 0,45, t
5 0,50, 0,60, 1,50. +

\ Barth. Žitnik
\ Schuhmacher
\ Preschernplatz, Laibach
\ ompilohlt sein neu angefertigtes grosses
((1790) I ß - 7 Lager von

•Herren-, Damen- und
j Kinderbeschuhung1

[ in joder Form und Grüs9o.
Bestellungen nach Mass worden modern,
solid und billigst ausgeführt, Aufträge

von aussen schnellstens effectuiort.

WÄSCHE-
und

Modewaren-
von

in T^aibach
Ratlihausplatz Nr. 17.

Herren u.Knaben Wäsche.
Hemden, Hosen, Krägen, Mauschelten,
Hemdeinsätze etc., weiss und farbig, vom
billigsten Chiffon bis zur feinsten Lein-
wand.

Damen u. Mädchenwäsche.
Hemden, Hosen, Corsetten, Röcke, Schür-
zen, Krägen, Manschetten, Garnituren,
Krausen, Hemdeinsätze, aus Chiffon und
Leinen, in allen Preisen.

D n H n l A l Ö c n h n a u s türkischem
D d l l C - W a o U I I C Frottier - Stoff,

Bademäntel, Handschuhe, Handtücher,
Hauben, Hosen, Schuhe etc.

P r a i / a f f P l l grösste Auswahl, billigste
\J\ d VClllCII Preise, in jedor Facon und

Farbe, u. zw. aus schwarzer und farbiger
Seide, von 10 kr . angefangen; grosse
Brus t-Cravat ten aus gut waschbarem
Pique von 20 kr. angefangen.

I Q l i a l l i o r C Creton, Satin und Seide,
L d V d l l l t / 1 O, von 8 kr. angefangen.

Schweissauger-Socken
per V- ntzd. von 4 0 kr. angefangen.

Schweissauger- Leibchen,
echt englische, pr. Stück von 80 kr.
angefangen.

NetZ'LeiDCnen, angefangen.

Netz-Leibchen, Ä " * ? " 1 von

\A/il«l/\if 01*0 Leibchen, Hosen, Socken,
f w l r K W d l O . Sü-ümpfe, Handschuhe,

Touristen-Stutzen, Leibbinden etc. etc.,
für Erwachsene und Kinder.

Normal-Wäsche \ S = |
Normal-Hemdstoff j • » !

nach Meter.
TaQphpnti irhpi* W e i s s u n d f a r L i s»
I dbUIIUII l U b l l C I . a u s Baumwolle,

rein Leinen und Seide.QnpriQl i tätpn Hosenträger, foan-
O | J Ü U I d l l l d l C l l . schetten, Krägen u.

Chemisetten - Knöpfe, Cravattenhalter,
Cravattennadeln etc.

Mieder
in gangbarsten Farben, von der leich-

testen bis zur besten Sorte und von
vorzüglichem Schnitt.

(2047) 6 - 2

Wäsche,
mein eigenes Fabrikat,

wird auch genau nach Mass und bekannt
bestem Schnitt angefertigt.

Stets grosses Lager aller Arten

Wäschestoffe
sowohl in Baumwolle wie Leinen.

Stoffmuster und Preiscouranto werden be-
reitwilligst zugesandt.

9US^y*^> «UX&v ^WSO ^aX5« waXö̂  «\.(sv Wfc)|(6Xe)lffu «mv v^gv xr$föiJTrtf&B T S ^ V V$£V V^SÄA^A«

) Ich erlaube mir, dem p. t. Publicum ergebenst anzuzoigon, dass ich die

Ciiiitalititefl iiml G-tt
bei vulgo Guzi in Schischka

, übornommon habe. (209G) 3—1
1 Indem ich vorsprocho, für gute Speisen und Weine sowio stets iri-

sches Kosler-Bier zu billigston Preisen besorgt zu sein, bittot um zahlreichen

i Zu9pruch Kaučič.
1 .

! Restauration
! auf dem k. k. priv. Landes-Schiesstande

unter dem Rosenbaoher Berge.
, Für den bisherigen zahlroichou, freudlichen Bosuch don verohrten Gäston
! bostens dankond, beehre ich mich anzuzoigon, dass von nun an der Garten,
i wolchor nett hergerichtet ist und von wo aus man oine hübsche Aussicht auf
' die Landeshauptstadt Laibach und deron Umgebung geniesst, eröffnet ist, und
| dass nunmehr zu jeder Tatgeszeit warme und kalte KUche, insbesondoro

vorzügliche Backhcndeln, guter Kaffee, Auer's MUrzenbier, echte Wiseller
f und Luttenberger Weine und Teranwein zur Disposition stehen. Für rasche
| Bedienung ist gesorgt. 12035] 2 -2
. Zu zahlroichom Bosuche ladot höflichst ein

1 2vü. <3-erča»r.

Ž MJTLJM £i\ Jü ÖJy EJ M JIJ J J 1
L a i b a (• Ix.

am

Möbel aller Art
zu billigstem Preise.

Grosse iFa/brÜES-n^iecierlagre Tron.

1 ä p 6 t c n (1701) 4
die Rolle von 27 kr. aufwärts.

^ Warmbad Gallenegg !
Post Zslak in Brain

cine Fahrstunde von der Siidbahnstation Tagor entfern und in sehr gesunder,
romantischer Gebirgsgegend gelegen, ausgezeichnet gegen Gicht, Rheumatismus,
Hautausschläge, Hämorrhoidalznstände, Frauenkrankheiten ?c. ?c, jetzt er-
weitert durch ein Wohnhaus mit 22 Zimmern in nnmittelliarer Nähe des Vades.

Für gute Logis, Küche uud Getraute ist desteus gesorgt und mäßige Preise
machen den Vesuch des Vades auch weniger Vemittelteu auf längere I e i t möglich-

Vestellnugen von Wohnungen und Wagen beim Naderestaurateur Herrn
Franz Humer.

Gröffnnng ösr Saison crnT 15. Mai.
(2041) 3—2 Alois Praschniker, Bade-Inhaber.

F1' © S* © I Hl ̂ )̂ S
Pester Versielierungs -Anstalt.

i 3 Millionen Gulden Actiencapital und 7 Millionen Reserven
i und Jahresprämien-Einnahmen.
I Dor ßochnungsabschluss für das Jahr 1883 zeigt als Einnuliine an Feuer-, H»?«I"»
Trunsport- und Lebens -Versicherung1 otc. . . . . . . 6 542 323 fl. 29 «"••

Reingewinn Iti8 625 „ 23 ,.
Zur Verthoilung gelangte eine 6proc. Dividende. . r

Dio Anstalt zählt zu don capitalskriiftigsten Assecuranzinstituton; vorsichert unte
möglichst billigon Prämien und sohr vortheilhaften sonatigon Bodingungon

gegen Brandschaden an Gebäuden und Mobilare, gegen Bruchschäden
von Spiegelglas-Scheiben und auf das Leben des Menschen etc.

Vorfallende Schäden werden coulant und schnellstens bezahlt.
Zur Ertheilung mündlichor oder schriftlicher Auskünfto und Entgogonnalm10^.^

Vorsichorungsaufträgon empfiehlt sich hochachtungsvoll (2004;

I^raiüz: I>renik
Hauptagent der FONClERE, Pester Versicherungsanstalt.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 6 F e d . N a m b e r g .


